
Jan Lucas Willms________________Klarinette, Klavier
Leonid Surkov_____________________________Oboe

Wolfgang Amadeus Mozart 
1756–1791 
                             Konzertarie
                             „Ah se in ciel benigne stelle“ KV 538	
                             
Clara Schumann
1819–1896 
                             Romanze für Oboe und Klavier 
                             op. 33                  

Robert Schumann 
1810–1856 
                             Ausgewählte Lieder aus 
                             „Dichterliebe“
                             
Marina Dranischnikova 
1929–1994 
                             Poème für Oboe und Klavier
                             
Wolfgang Amadeus Mozart 
1756 –1791 
                             Duette für 2 Flöten
                             (Bearbeitung für Oboe und Klarinette)	
                             

Programm
26.1.2024__17 –18 Uhr



Jan Lucas Willms__1997 in Hildesheim geboren, erhielt 
seinen ersten Klavierunterricht mit elf Jahren. Der mehr­
fache Bundespreisträger des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
studiert seit 2018 an der UdK Berlin bei Prof. Francois 
Benda und Prof. Blaž Šparovec. Weitere künstlerische 
Impulse erhielt er durch Harri Mäki, Kilian Herold und 
Michel Lethiec sowie durch Heinz Hollinger. Er spielte unter 
anderem mit dem Orchester der Deutschen Oper Berlin, der 
Karajan Akademie der Berliner Philharmoniker und dem 
Deutschen Kammerorchester Berlin unter Ivan Repušić, 
Stefan Sanderling und Reinhard Goebel. Seit 2021 ist er 
Stipendiat des Vereins „Yehudi Menuhin Live Music Now 
Berlin e.V.“ und wurde 2023 als Klarinettist für das 
„Encuentro de Santander“ ausgewählt.  

Leonid Surkow__begann seine musikalische Ausbildung 
an der Moskauer Gnessin-Musikfachschule. Nach dem Abitur 
setzte er sein Studium an der UdK Berlin in der Klasse von 
Prof. Washington Barella fort. Weitere künstlerische Impulse 
erhielt er durch Ingo Goritzki, Heinz Holliger, Fabien 
Thouand und Domenico Orlando. Ausgezeichnet mit dem 
Preis des Bürgermeisters von Moskau spielte er als Gast­
musiker unter anderem im Staatlichen Akademischen Sinfo­
nieorchester Russlands, im Staatlichen Sinfonieorchester 
Armeniens und in der Jungen Norddeutschen Philharmonie 
und trat 2022 im Verbier Festival Orchestra unter der 
Leitung von Gianandrea Noseda, Klaus Mäkelä und 
Charles Dutoit auf. Seit der Konzertsaison 2022/23 ist er 
Mitglied der Akademie des Elbphilharmonieorchesters 
Hamburg und seit 2021 Stipendiat des Vereins „Yehudi 
Menuhin Live Music Now Berlin e.V.“.

Willms & Surkov


